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Mentholyx (orange) 
 
Für Kälber, Schafe und Ziegen 

 
Inhaltsstoffe:   Rohprotein   3,0 %    Calcium  2,0 % 

Rohfaser   0,1 %    Phosphor  1,5 % 
Rohfett   6,0 %    Magnesium 0,4 % 
Rohasche   22,5 %   Natrium  2,5 % 
Feuchtigkeit   max.5,0 %   Zucker  38,0 % 

 
Zusatzstoffe je kg:   Mangan   800 mg   Vitamin A  25.000 I.E. 

Zink    1.200 mg   Vitamin D3  4.000 I.E. 
Kupfer    0 mg    Vitamin C  3.000 mg 
Jod    6 mg    Vitamin E  3.000 mg 
Selen    5 mg    Vitamin B1  125 mg 

Vitamin B12  200 mcg 
Eukalyptusöl 1.000 mg 
Menthol 3.000 mg 

 
Zusammensetzung: Melasse (dehydriert); Monocalciumphosphat; Natriumchlorid; Pflanzenfettsäure;  
1,2% Hefen und Teile von Hefen (Hefezellwandbestandteile); Calciumcarbonat; Magnesiumoxid;  
0,3% Menthol; 0,1% Eukalyptusöl 
 

Nutzen: 
 Enthält ätherische Öle zur ernährungsphysiologischen Unterstützung der Atemwege 
 Enthält Hefezellwandbestandteile, die die Bindung von Toxinen unterstützen 
 Stimuliert eine frühzeitige Kraft- und Grundfutteraufnahme 
 Fördert die Entwicklung des Pansens  
 Reduziert das gegenseitige Belecken und Besaugen durch Förderung der Beschäftigung 
 Gleicht nach dem Absetzen der Milch oder in Stresssituationen tierindividuelle Nährstoffdefizite aus 
 
Fütterungsempfehlung: 
2 x 5 kg-Kübel/ 10 Kälber/ Schafe 
2 x 22,5 kg-Kübel/ 20 Kälber/ Schafe 
2 x 50 kg-Kübel/ 50 Kälber/ Schafe 
 
Immer zwei Kübel je Tiergruppe aufstellen, um Rangkämpfe zu vermeiden. 
 
Durchschnittliche Aufnahme:  
Kalb:   30-40 g/Tag  Lamm:  10-20 g/Tag 
ältere Kälber:  80-100 g/Tag  Schaf:   30-40 g/Tag 
 
 

   Erhältlich in 50 kg-, 22,5 kg- und 5 kg-Kübeln. 
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